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Der fertiggestellte Anbau mit zwei Fahr-
zeugstellplätzen lindert die seit Jahren 
herrschende Platznot im Gerätehaus. So 
können nun auch Fahrzeuge, die bisher 
aufgrund der Raumnot im städtischen 
Bauhof untergestellt waren, wieder an 
den Standort in der Egloffsteinstraße 
zurückkehren.
Oberbürgermeisterin Martina Hebendanz 
wies in ihrer Ansprache ausdrücklich 
darauf hin, dass die beiden neuen Hallen 
in Eigenleistung der Stadt Forchheim 
geplant und auch größtenteils von ihr 
finanziert wurden.

Die Kosten für den Anbau liegen bei 
rund 450.000 €, knapp 57.800 € gab der 
Freistaat Bayern als Fördermittel dazu.

Kreisbrandrat Oliver Flake dankte in 
seiner Ansprache den Entscheidungs-
trägern der Stadt, dass die Finanzierung 
der Hallen trotz der angespannten 
Haushaltslage unkompliziert und ohne 
große Diskussionen erfolgen konnte.

Am 09. Mai 2026 fand bei der Frei-
willigen Feuerwehr Forchheim eine 
feierliche Veranstaltung statt. In An-
wesenheit der Feuerwehrkameraden, 
der Kreisbrandinspektion sowie Ver-
tretern der Politik wurde das neue 
CBRN-Erkundungsfahrzeug und die 
beiden neuen Fahrzeughallen feierlich 
von Pfarrer Thomas Teuchgräber und 
Pfarrerin Christina Kruth eingeweiht.
Der CBRN-Erkundungswagen ist ein 
Spezialfahrzeug und dient zur Auf-
klärung und Messung von gesund-
heitsgefährdenden Stoffen. CBRN steht 
dabei für chemische, biologische, radio-
logische und nukleare Gefahren. Das 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe beschaffte 
knapp 400 Fahrzeuge dieses Fahr-
zeugs. Mit Stationierung des CBRN-
Erkundungswagens in Forchheim 
nehmen die Ehrenamtlichen der Feuer-
wehr nun auch neue Aufgaben aus dem 
Zivilschutz wahr.

Grund zum Feiern bei der FFW Forchheim

Forchheims Oberbürgermeisterin Martina Hebendanz bei der symbolischen Schlüssel-
übergabe.� Foto: FFW Forchheim

Stadtverwaltung Forchheim
www.forchheim.de
Allgemeine Öffnungszeiten
Mo - Mi	 08:00 – 12:00 Uhr
Do	 08:00 – 17:30 Uhr
Fr	 08:00 – 12:00 Uhr

Zentrale
09191 714-0

Einwohnermeldeamt*
09191 714-450
einwohnermeldeamt@forchheim.de

Standesamt
09191-714-170
standesamt@forchheim.de

Bürgeranfragen
buergeranfrage@forchheim.de

Oberbürgermeisterin und  
Bürgermeister
09191 714-212

Fundbüro
09191 714-207
fundbuero@forchheim.de

Friedhofsverwaltung
09191 714-359
friedhofsamt@forchheim.de

Amt für öffentliches Grün
09191 714-436
gartenamt@forchheim.de

Amt für öffentliche Sicherheit
und Ordnung
09191 714-229
ordnungsamt@forchheim.de

Citymanagement
09191 714-127
citymanagement@forchheim.de

Klimaschutzmanagement 
09191 714-423
klimaschutz@forchheim.de

Tourismusmanagement* 
09191 714-338
tourist@forchheim.de

Stadtarchiv*
09191 714-314
archiv@forchheim.de
*Öffnungszeiten siehe Homepage.

Ukraine
Alle aktuellen Informationen der 
Stadt Forchheim für Geflüchtete und 
Helfer*innen finden Sie gebündelt 
auf der städtischen Website unter 
www.forchheim.de/ukraine-hilfe

Titelbild v.l.n.r.:

AKTUELLES

Zahlreiche Gäste wohnten der musikalisch umrahmten Einweihung bei.�Foto: FFW Forchheim

Udo Schönfelder, Martina Hebendanz 
und Manfred Hümmer Foto: Ralf Rödel
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Kindgerechte Familienführung
Museumsbesuche sind soooo lang-
weilig und zum Gähnen?
Nicht im Pfalzmuseum Forchheim.
Denn ab sofort bietet das Museum jeden 
zweiten Sonntag im Monat, jeweils um 
14:30 Uhr, eine kindgerechte Familien-
führung für Groß und Klein an.
Der unterhaltsame Spaziergang ist ganz 
individuell auf Familien abgestimmt 
und lässt das Museum mit Kinderaugen 
erleben - staunen und entdecken ist 
dabei ausdrücklich erwünscht! Und 
weil Kinder neugierig sind: Fragen 
werden gerne von Daniel, Sonja, Lucia 
oder Ingrid beantwortet.
Für die rund eineinhalbstündige 
Führung ist keine Voranmeldung er-
forderlich! 

Genau an diesem Punkt stehen wir auch 
als Stadt. 

Unsere finanziellen Spielräume sind 
eng. Klamme Kassen zwingen uns dazu, 
sorgfältig zu priorisieren, ehrlich ab-
zuwägen und Entscheidungen mit be-
sonderer Verantwortung zu treffen.

Ich komme mit dem festen Willen zu-
zuhören, zu lernen und Verantwortung 
zu übernehmen – und mit der Über-
zeugung, dass wir die besten Lösungen 
dann finden, wenn wir unsere Er-
fahrungen und Perspektiven zu-
sammenbringen. 

Ich möchte eine Zusammenarbeit, die 
von Vertrauen, Transparenz und gegen-
seitigem Respekt geprägt ist. Und ich 
möchte, dass wir in ein paar Jahren 
sagen können: Wir haben Forchheim 
auf Kurs gehalten und gemeinsam ein 
Stück nach vorne gebracht.

Lassen Sie uns gemeinsam die Segel 
setzen und unsere Stadt sicher und zu-
versichtlich in die Zukunft führen.

Ihre Oberbürgermeisterin
Martina Hebendanz

meine ersten Arbeitstage als Ober-
bürgermeisterin haben sich ein wenig 
so angefühlt, wie wenn ein Schiff den 
Hafen verlässt. Man steht an Deck, 
spürt die Verantwortung und zugleich 
die besondere Mischung aus Hoch-
achtung vor dem, was hinter einem 
liegt, und Zuversicht auf das, was vor 
einem liegt. Hinter uns liegt ein sicherer 
Ankerplatz, geprägt von der Arbeit und 
dem Engagement vieler, die in den ver-
gangenen Jahren Verantwortung ge-
tragen und unsere Stadt verlässlich auf 
Kurs gehalten haben. Dafür gebührt 
ihnen Anerkennung und Dank.

Gleichzeitig beginnt nun eine neue 
Etappe – eine Reise, die wir nicht allein, 
sondern nur gemeinsam erfolgreich ge-
stalten können. Ich trete dieses Amt mit 
Respekt vor der Verantwortung an und 
mit der festen Überzeugung, dass wir 
die kommenden Etappen erfolgreich ge-
stalten können – wenn wir einander ver-
trauen, verlässlich zusammenarbeiten 
und den Blick klar nach vorn richten.

Vor uns jedoch öffnet sich das weite 
Meer – mit Chancen, mit Heraus-
forderungen und mit der Aufgabe, den 
richtigen Kurs zu setzen. Eine solche 
Reise gelingt nicht durch eine einzel-
ne Hand am Ruder, sondern durch das 
Zusammenspiel einer erfahrenen und 
engagierten Mannschaft.

Als gelernte Braumeisterin weiß ich: 
Es braucht das richtige Maß, Geduld 
und die Bereitschaft, auch einmal ab-
zuwarten, bevor sich Qualität wirklich 
entfaltet. Gute Ergebnisse brauchen 
die richtige Mischung, Erfahrung – und 
manchmal auch die Bereitschaft, Dinge 
reifen zu lassen, bevor sie wirklich gut 
werden. Und zugleich weiß ich: Wenn 
es im Kessel beginnt zu brodeln und zu 
arbeiten, ist das kein Grund zur Sorge – 
sondern ein Zeichen, dass etwas in Be-
wegung ist.

Genau an diesem Punkt stehen wir 
heute: Vieles ist in Bewegung, vieles 
will gestaltet, abgestimmt und weiter-
entwickelt werden. 

AKTUELLES

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Wir sind jetzt „Bonusziel“ des VGN
Was haben die Kunstsammlungen der 
Veste Coburg und das Germanische 
Nationalmuseum Nürnberg mit dem 
Pfalzmuseum Forchheim gemeinsam? 
Sie alle sind sogenannte „Bonusziele“ 
des Verkehrsverbundes Nürnberg (VGN).
Das Forchheimer Pfalzmuseum hat vor 
Kurzem eine Kooperation mit dem VGN 
geschlossen: Besucherinnen und Be-
sucher, die mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln anreisen und im Besitz eines 
gültigen Fahrscheins sind, erhalten 
künftig für alle vier Museum der Kaiser-
pfalz einen Rabatt auf den Eintrittspreis 
und damit eine extragünstige Portion 
Freizeit.
Alle Bonusziele des VGN sind unter 
www.vgn.de/bonusziele abrufbar.

Geeignet ist die Familienführung für 
Menschen von 4 bis 99 Jahren.

Die Eintrittspreise im Überblick:
• Familienkarte (2 Erwachsene,  

2 Kinder): 10,00 € Eintritt zzgl. 5,00 € 
Führungsgebühr

• Jede weitere Person: 9,00 €
• Kinder (6–12 Jahre): 2,00 €
• Kinder bis 6 Jahre frei

Die nächsten Familienführung finden 
statt:
14.06.2026; 12.07.2026; 09.08.2026
jeweils 14:30 Uhr

www. kaiserpfalz.forchheim.de/

Neues aus dem Pfalzmuseum
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TITELTHEMA

Am 12. Mai 2026 fand die Vereidigung der neuen Oberbürgermeisterin Martina Hebendanz und des neuen Forchheimer Stadt-
rats statt. Der konstituierenden Stadtratssitzung voraus ging ein ökumenischer Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche St. Martin 
(unter der Leitung von Pfarrer Thomas Teuchgräber und Pfarrer Knut Kramer). Im Sitzungssaal des Landratsamts wurden an-
schließend die neue Oberbürgermeisterin sowie die neuen Stadtratsmitglieder vereidigt. Nach der Wahl des 2. Bürgermeisters 
Udo Schönfelder und des 3. Bürgermeisters Manfred Hümmer, klang der Abend in angenehmer Atmosphäre bei einem Sekt-
empfang und inspirierenden Gesprächen aus.
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20 Jahre  
Offene Jugendarbeit

� Foto: DerEchteNik / Niklas Helbig

Was vor 20 Jahren als Anlaufstelle 
für Kinder und Jugendliche im Forch-
heimer Norden begann, ist heute aus 
dem Stadtbild kaum mehr wegzu-
denken. Im Frühjahr 2006 öffnete die 
Offene Jugendarbeit (OJA) an der 
Adalbert-Stifter-Schule ihre Türen. Seit-
dem bietet sie Kindern und Jugend-
lichen ab 8 Jahren einen Ort, an dem sie 
einfach sie selbst sein können, ob beim 
Kicker, beim Austausch mit Freunden 
oder wenn mal jemand zum Reden ge-
braucht wird. Pädagogische Fachkräfte 
sind immer da, ganz ohne Druck und 
ohne Verpflichtung.

Am Freitag, den 8. Mai, war es dann 
Zeit zu feiern. Ab 14 Uhr kamen Kinder, 
Jugendliche und ihre Familien zu-
sammen. Bei Kaffee, Kuchen und aller-
lei Knabbereien entstand schnell eine 
herzliche Atmosphäre. Am Nachmittag 
lieferten sich die Besucher Duelle am 
Kicker, bei dem es nicht nur um Spaß, 
sondern auch um kleine Preise ging. Eine 
Fotobox lud zum Verkleiden und Lachen 
ein, mit einem Sofortfoto als Erinnerung 
zum Mitnehmen. Später sorgte eine 
kleine Disco dafür, dass die Stimmung 
nicht abreißt, bevor abends Pizza für 
das leibliche Wohl gesorgt hat. Den 
krönenden Abschluss bildete das ge-
meinsame Ballonsteigen: Jeder konnte 
sich einen Wunsch aufschreiben und 
ihn mit einem bunten Luftballon in den 
Abendhimmel über Forchheim schicken. 
Ein schöner Moment, der zeigt, was die 
OJA seit 20 Jahren ausmacht: Gemein-
schaft, Offenheit und Herz.

Infos & Veranstaltungen rund um die 
Offene Jugendarbeit:
https://oja.forchheim.de/

Großes Interesse, viele Gespräche und 
eine durchweg positive Stimmung: So 
lautete das Fazit der städtischen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter nach 
der diesjährigen Ausbildungsmesse 
im Kellerwald. Zahlreiche Jugendliche 
und Eltern nutzten die Gelegenheit, sich 
am Stand der Stadt Forchheim über 
Ausbildungs- und Praktikumsmöglich-
keiten zu informieren. Besonders ge-
fragt waren Informationen zu Aus-
bildungsberufen in der Verwaltung, 
im Gartenamt sowie in den Bereichen 
Kinderpflege und Erziehung. Auch 
Praktika in verschiedenen städtischen 
Einrichtungen – etwa im Königsbad oder 
Bauhof – stießen auf großes Interesse.

Ein echter Hingucker waren erneut 
die beliebten Give-aways der Stadt: 
kleine gelbe Pflanztöpfchen mit roten 
und grünen Basilikum-Pflanzen sowie 
Prachtkerzen aus dem Gartenamt. Die 
Töpfchen waren auf dem gesamten 
Messegelände sichtbar und sorgten 
immer wieder für neugierige Nach-
fragen bei den Besucherinnen und Be-
suchern. Besonders die Prachtkerzen 
wurden dabei gerne auch als passendes 
Muttertagsgeschenk mitgenommen.

Neben den vielen Gesprächen mit 
Interessierten bot die Messe auch Ge-
legenheit zum Austausch mit anderen 
Unternehmen und Ausstellern. Ins-
gesamt herrschte eine offene, an-
genehme Atmosphäre und die Messe 
wurde von allen Beteiligten als voller 
Erfolg wahrgenommen.

Viele Infos am Tag der 
Städtebauförderung

Beim diesjährigen Tag der Städte-
bauförderung stand der Forchheimer 
Kellerwald im Mittelpunkt. Oberbürger-
meisterin Martina Hebendanz begrüßte 
die zahlreichen Gäste und stellte die 
Bedeutung der Städtebauförderung für 
die zukünftige Entwicklung des Keller-
walds vor. Gemeinsam mit Förder-
gebern, Fachplanern und engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern wurde deut-
lich: Der Kellerwald ist weit mehr als 
ein historisches Areal – er ist kulturelles 
Herzstück und wichtiger Treffpunkt der 
Stadt.

AKTUELLES

Ausbildungsmesse im Kellerwald begeisterte
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In den kommenden Jahren sollen um-
fangreiche Investitionen in die ober-
irdischen Anlagen und die historischen 
Felsenkeller erfolgen.

Besonderer Bestandteil des diesjährigen 
Aktionstags war „ForchheimShots“. 
Matthias Hösch, Organisator des Foto-
wettbewerbs, sowie Kulturamtsleiter 
Lorenz Deutsch stellten das Projekt und 
die ausgestellten Aufnahmen vor. Und 
der Wettbewerb läuft weiter: besuchen 
Sie den Kellerwald und stimmen Sie 
noch bis 26. Juni für Ihr Lieblingsmotiv.

Bamberger Straße: 
Barrierefreie Halte-
stellen werden gebaut
In der Bamberger Straße werden seit 
dem 18. Mai für beide Fahrtrichtungen 
neue barrierefreie Bushaltestellen in-
klusive Überdachungen und digitalen 
Fahrgastanzeigen hergestellt. Die beiden 
Baustellenstandorte befinden sich in 
Höhe der Kaiserin-Kunigunda-Straße. 
Die Bauzeit beträgt ca. 6 Wochen.

Trotz laufender Arbeiten des Tief-
bauamtes ist in der Bamberger 
Straße nicht mit größeren Verkehrs-
behinderungen zu rechnen. Die auf-
tretende Fahrbahneinengung lässt den 
Gegenverkehr weiterhin zu, sodass die 
Strecke beidseitig passierbar bleibt. 
Aufgrund der Baumaßnahme muss 
der Gehweg entlang der Bamberger 
Straße, auf Höhe Kaiserin-Kunigunda-
Straße, voll gesperrt werden. Passanten 
werden gebeten, auf den unmittelbar 
angrenzenden Gehweg in der Kaiserin-
Kunigunda-Straße auszuweichen.
Stadtbauamt Forchheim

Unfallschwerpunkt in 
der Bügstraße entschärft
Die Stadt Forchheim teilt mit, dass die 
separate Rechtsabbiegespur von der 
Adenauerallee in die Bügstraße an der 
Kreuzung Bügstraße/Adenauerallee ab 
sofort dauerhaft gesperrt ist. Das Rechts-
abbiegen bleibt jedoch weiterhin möglich.

Die Kreuzung Bügstraße/ Adenauerallee 
war seit Jahren unfallauffällig und 
wurde sogar schon einmal als Unfall-
häufungspunkt in der Unfalltypenkarte 
des Bayerischen Verkehrsministeriums 
ausgewiesen. 

Im Jahr 2024 gab es schon Planungen 
die Verkehrssicherheit an dieser Ein-
mündung mittels Ampel zu entschärfen, 
was jedoch im zuständigen Ausschuss 
des Stadtrates abgelehnt wurde.

Aufgrund der weiterhin hohen Un-
fallzahlen insbesondere derer mit 
Personenschaden suchten die Ver-
kehrsbehörde der Stadt Forchheim 
und der Sachbearbeiter Verkehr der 
Polizeiinspektion Forchheim seitdem 
nach Lösungen für dieses Problem. Bei 
der jetzt gefundenen Lösung stand die 
unfallträchtige Einmündung der öst-
lichen Weilersbacher Einfahrt in die B 
470 Pate, wo seit der Wegnahme einer 
eigenen Rechtsabbiegespur die Zahl 
der Verkehrsunfälle deutlich zurück-
gegangen ist.

An der Einmündung Bügstraße bringt 
die nun vollzogene Wegnahme der 
Rechtsabbiegespur in die Bügstraße 
mit der Folge, dass Rechtsabbieger nun 
von der ehemaligen Geradeausspur ab-
biegen müssen, vor allem folgende Ver-
besserungen:

• Radfahrende, welche von der Rampe 
des Marktgeländes kommen, können 
wesentlich besser und früher rechts-
abbiegende Kraftfahrzeuge erkennen, 
da diese sich nicht mehr im „toten 
Winkel“ befinden. Das gleiche gilt um-
gekehrt auch für abbiegende Auto-
fahrende, welche nun die Radfahrenden 
deutlich früher und besser erkennen 
können.

• Auch der von der Bügstraße in die 
Adenauerallee einfahrende Verkehr 
profitiert von der Wegnahme der 
Rechtsabbiegespur. Es kann zum einen 
deutlich weiter in die Adenauerallee 
eingefahren werden - was wiederum 
die Sicht vor allem nach rechts deut-

Oberbürgermeisterin Martina Hebendanz 
erklärte: „Des Forchheimers liebstes, 
grünes Wohnzimmer hoch über der Stadt, 
unser Kellerwald, steht in diesem Jahr 
im Mittelpunkt. Mit dem Beschluss des 
„Städtebaulichen Gesamtkonzepts Keller-
wald“ haben wir einen wichtigen Meilen-
stein gesetzt – und wir können nun mit den 
ersten Sanierungsmaßnahmen beginnen. 
Ein Mammutprojekt, das vor uns liegt! In 
den nächsten 15 bis 20 Jahren ist mit not-
wendigen Investitionen in die oberirdischen 
Anlagen und unterirdischen Felsenkeller 
von ca. 54 Mio. Euro zu rechnen!“

Oberbürgermeisterin Martina 
Hebendanz und René Franz, Leitung 
Stadtbauamt der Stadt Forchheim, er-
öffnen den Tag der Städtebauförderung 
2026 am Forchheimer Kellerwald.

Während des Rundgangs durch den 
Kellerwald präsentierte Kristina 
Bornschlögl, Architekturbüro Geller 
Bornschlögl, Informationen zur Mach-
barkeitsstudie Musterkeller, welche den 
Rappenkeller behandelt und als Grund-
lage für die weiterführenden Keller-
sanierungen genutzt werden soll.

Anschließend stellte René Franz, Amts-
leiter Stadtbauamt Forchheim, die Er-
gebnisse des städtebaulichen Gesamt-
konzepts Kellerwald vor, welches 
innerhalb der letzten zwei Jahre als 
künftige Fördergrundlage der Städte-
bauförderung erarbeitet und im Februar 
fertiggestellt wurde. An der nächsten 
Station war das Kommunale Denkmal-
schutzkonzept Kellerwald im Fokus. 
René Franz stellte hier die Historie des 
Kellerwalds vor und hob insbesondere 
die angrenzende Hofmannsbühne 
hervor, welche bereits als eine der 
ersten Maßnahmen im Kellerwald 
denkmalgerecht saniert wurde.

BÜRGERSERVICE
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lich verbessert - zudem können Rechts-
abbiegende auf der Adenauerallee nicht 
mehr auf der Geradeausspur überholt 
werden. Bisher wurden Geradeaus-
fahrende oft von Fahrzeugen auf der 
Abbiegespur verdeckt, was dazu führte, 
dass Geradeausfahrende oft zu spät er-
kannt wurden.

• Ebenso gestaltet sich das Links-
abbiegen von der Brücke kommend 
sicherer, da den Abbiegenden nicht 
mehr auf zwei Fahrspuren Fahrzeuge 
entgegenkommen.

• Für den Bus- und Lkw-Verkehr in die 
Bügstraße ergibt sich zudem der Vor-
teil, dass diese nun in einen wesent-
lich weiteren Bogen in die Bügstraße 
einbiegen können. Bisher gestaltete 
sich das Rechtsabbiegen für diese Fahr-
zeuge mit einem großen Wendekreis oft 
schwierig, da sie immer wieder über die 
Geradeausspur der Gegenfahrbahn aus-
holen mussten, um Abbiegen zu können 
- insbesondere dann, wenn in der Büg-
straße Fahrzeuge auf Einbiegemöglich-
keiten warteten.

• Nebenbei gingen mit dieser Maß-
nahme auch Verbesserungen in der 
Führung des Radverkehrs, beginnend 
an der Einmündung Merianstraße, ein-
her. Hier wurden zusätzliche Pikto-
gramme, größtenteils mit Richtungsan-
gabe, aufgebracht.

Die Abbiegespur vor dem „E-Center“ 
auf der Bamberger Straße Richtung 
Adenauerallee wurde übrigens in voller 
Länge beibehalten. Von dieser fahren 
die Busse (wie in zahlreichen anderen 
Straßenzügen, z.B. in der Bayreuther 
Str.) in den fließenden Verkehr ein.

Public Viewing zur Herren-
Fußball-Weltmeisterschaft
Das Ordnungsamt informiert
Die Herren-Fußball-Weltmeisterschaft 
2026 findet erstmals auf dem nord-
amerikanischen Kontinent statt. Viele 
Spiele fallen in die Nachtzeit zwischen 
22 Uhr und 6 Uhr. Von insgesamt 104 
Spielen an 39 Tagen haben zehn Partien 
um 22 Uhr, neun um Mitternacht und 
zwölf um 3 Uhr morgens Anstoß.

Public Viewing in gewohntem Umfang 
ist damit ohne Sonderregelung recht-
lich nicht möglich. 

Das Bundeskabinett hat am 25. März 
eine Verordnung beschlossen, die Aus-
nahmen von den geltenden Lärm-
schutzregeln vorsieht. Die Verordnung 
schafft jedoch keine automatischen 
Erlaubnisse. Die zuständigen Behörden 
der Kommunen erhalten damit mehr 
Flexibilität, müssen aber im Einzel-
fall zwischen dem herausragenden 
öffentlichen Interesse an den Fußball-
spielen und dem Schutz der Nachtruhe 
abwägen. Die Bundesratsabstimmung 
steht noch aus, mit einer Zustimmung 
wird jedoch bereits gerechnet. Die Ver-
ordnung soll Anfang Juni in Kraft treten.

Das Ordnungsamt bittet aus diesem 
Grund alle Gastwirte oder Veranstalter, 
eventuell geplante Übertragungen 
(Public Viewing) jetzt schon anzuzeigen.
Formular Veranstaltungsanzeige unter:
https://www.forchheim.de/rat-
haus-service/service/service-
a-z/oeffentliche-veranstaltung-
durchfuehren
Veranstaltungsanzeige an:
ordnungsamt@forchheim.de
Amt für Bürgerdienste, Sicherheit 
und Ordnung
gez.
Backer
Amtsleiter

Buslinie 206 –  
Fahrplanänderung
Das Landratsamt teilt mit, dass bei der 
Buslinie 206 ab Montag, 18.05.2026, 
folgende Fahrplanänderungen gelten:

Die Fahrt Mo-Fr um 21:55 Uhr von Forch-
heim ZOB nach Zeckern wird durch-
gehend 14 Minuten später gelegt, die 
neue Abfahrtszeit lautet 22:09 Uhr.

Die Fahrt Mo-Fr um 22:18 Uhr von 
Zeckern Gewerbegebiet nach Forch-
heim wird ebenfalls um durchgehend 
14 Minuten später gelegt, die neue Ab-
fahrtszeit lautet 22:32 Uhr.

Dadurch werden für diese Buslinie An-
schlüsse von den Zuglinien S1 von 
Nürnberg, Ankunft in Forchheim um 
22:01 Uhr, sowie RE aus Nürnberg, An-
kunft 22:04 Uhr hergestellt.

Der neue Busfahrplan ist in den 
nächsten Tagen über die Homepage 
des VGN abrufbar: www.vgn.de/netz-
fahrplaene/linien/

E-Auto-Förderung 
Online-Antragstellung
Die Energie-/Fördermittelberatung des 
Landratsamtes weist darauf hin, dass 
die neue E-Auto-Förderung des Bundes-
umweltministeriums über das Bundes-
amt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 
(BAFA) abgewickelt wird. Mit diesem 
Förderprogramm soll Privatpersonen 
der Umstieg auf klimaneutrale Mobilität 
erleichtert werden.
Förderfähig sind neue Fahrzeuge mit 
rein batterieelektrischem Antrieb, 
batterieelektrischem Antrieb mit Range-
Extender bzw. mit Plug-in-Hybrid-An-
trieb und Brennstoffzellenfahrzeuge, 
die ab dem 01.01.2026 erstmals zu-
gelassen werden. Die Zulassung muss 
in Deutschland erfolgen und das E-Fahr-
zeug muss mindestens für 36 Monate 
auf den Halter zugelassen sein.
Antragsberechtigt sind Privatpersonen, 
deren zu versteuerndes Haushaltsjahres-
einkommen maximal 80.000 € beträgt. 
Die Einkommensgrenze erhöht sich für 
bis zu zwei Kinder (unter 18 Jahren) 
um 5.000 € je Kind, und liegt damit bei 
Familien mit zwei oder mehr Kindern bei 
maximal 90.0000 € zu versteuerndem 
Haushaltsjahreseinkommen.
Die Basisförderung beträgt 3.000 € für 
rein batterieelektrische Fahrzeuge und 
1.500 € für Plug-In-Hybride und Elektro-
autos mit Range-Extender. Für Familien 
erhöht sich die Förderung um 500 € pro 
Kind, jedoch werden maximal bis zu 
zwei Kinder berücksichtigt. Die soziale 
Staffelung der Förderung bewirkt, dass 
bei einem zu versteuerndem Haushalts-
jahreseinkommen von unter 60.000 € sich 
die Förderung um 1.000 € erhöht bzw. 
bei einem zu versteuerndem Haushalts-
jahreseinkommen von unter 45.000 € 
nochmals weitere 1.000 € dazukommen.

Eine Antragstellung wird im Laufe des 
Mai 2026 möglich sein, wobei das On-
line-Antragsverfahren über die „Förder-
zentrale Deutschland“ (FZD), www.
foerderzentrale.gov.de, das neu ein-
gerichtete Online-Portal des Bundes-
wirtschaftsministeriums durchzuführen 
ist. Der Förderantrag kann erst gestellt 
werden, wenn das Neufahrzeug zugelassen 
ist. Der Antrag muss spätestens 12 Monate 
nach Zulassung des Neufahrzeugs auf die 
antragstellende Person gestellt werden.

BÜRGERSERVICE
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Die Tourist-Information Forchheim er-
weitert ihr Serviceangebot und fungiert 
ab sofort als offizielle Ticketvorver-
kaufsstelle für Kulturveranstaltungen 
der Stadt Forchheim und ihrer festen 
Kooperationspartner.

Damit entsteht mitten in der Innenstadt 
eine zentrale, verlässliche Anlaufstelle 
für alle, die sich unkompliziert Tickets 
für das vielfältige Kulturangebot der 
Stadt sichern möchten. Mit dem Ticket-
verkauf an einem gut erreichbaren 
Standort verbessert die Stadt gezielt den 
Zugang zu kulturellen Veranstaltungen 
– sowohl für Bürgerinnen und Bürger als 
auch für Gäste. Die Tourist-Information 
verbindet dabei Information, Beratung 
und Ticketservice an einem Ort: Be-
sucherinnen und Besucher profitieren 
von persönlicher Beratung, direkten 
Empfehlungen und der Möglichkeit, 
Tickets spontan vor Ort zu erwerben.

Als künftig alleinige Vorverkaufsstelle 
in der Innenstadt bietet die Tourist-
Information klare Vorteile: kurze Wege, 
persönliche Ansprechpartner, attraktive 
Öffnungszeiten sowie flexible Bezahl-
möglichkeiten (Bar- und Kartenzahlung). 
Gerade für auswärtige Gäste entsteht so 
ein niederschwelliger Zugang zu Ver-
anstaltungen – direkt dort, wo sie sich 
ohnehin über die Stadt informieren.

Für die Antragstellung über die „Förder-
zentrale Deutschland“ ist ein BundID-
Konto (www.id.bund.de) erforderlich. 
Zur Registrierung werden ein „Online-
Ausweis“ oder optional ein „ELSTER-
Zertifikat“ benötigt.

Weitere Informationen und Einzel-
heiten zur E-Auto-Förderung, z.B. 
zu den Fördervoraussetzungen, der 
Antragstellung und Antworten auf 
häufig gestellte Fragen finden Sie 
auf der Homepage des BAFA unter 
www.bafa.de bzw. https://www.bafa.
de/DE/Energie/Energieeffizienz/E-
Auto_Foerderung_2026/E-Auto_
Foerderung_2026_node.html

Landratsamt Forchheim

Kellerwald-Express  
rollt wieder!

Ab sofort kann man wieder Samstag 
und Sonntag mit der beliebten Bahn der 
Stadt Forchheim im Kellerwald fahren. 
In der Zeit von 16. Mai bis 19. Juli 2026 
und vom 08. August bis 30. August be-
steht die Möglichkeit bequem von Bier-
keller zu Bierkeller mit dem Kellerwald-
Express zu fahren! Die Elektrobahn mit 
30 Sitzplätzen fährt vom Unteren Fest-
platz bis zum Schützenhaus und zurück. 
An jedem Wochenende kann die Bahn 
gratis genutzt werden.

Es gibt einen Platz am zweiten Waggon 
für Rollstuhlfahrer und -fahrerinnen oder 
für Kinderwagen. Mit Hilfe einer Rampe, 
die vom Busfahrer bei Bedarf angebracht 
wird, gelangt man zu diesem Platz. 
Hunde sind im Kellerwald-Express er-
laubt.

Abfahrtszeiten:
Samstag und Sonntag 11:00 bis 15:00 
Uhr und 16:00 bis 20:00 Uhr
Abfahrt ist alle 20 Minuten.

Haltestellen:
Unterer Festplatz | Oberer Festplatz | 
Glückshafen | Schützenhaus

BÜRGERSERVICE

Tourist-Information Forchheim ist ab sofort offizielle 
Ticketvorverkaufsstelle für Kulturveranstaltungen

„Unser Ziel ist es, Kulturangebote 
sichtbarer und leichter zugänglich zu 
machen“, erklärt Nico Cieslar, Amtsleiter 
für Marketing, Tourismus und Inter-
nationale Beziehungen, „Die Tourist-
Information ist ein zentraler Kontakt-
punkt für Gäste und Einheimische 
gleichermaßen. Mit dem Ticketverkauf 
schaffen wir eine direkte Verbindung 
zwischen Information, Inspiration und 
dem konkreten Kulturerlebnis.“

Die neue Vorverkaufsstelle stärkt damit 
nicht nur den Servicegedanken, sondern 
auch die Attraktivität der Innenstadt 
und die Vernetzung von Tourismus und 
Kultur in Forchheim. Rechtzeitig zum 
Start der Sommersaison gibt es Tickets 
für das KulturSommerQuartier z.B. mit 
Anna Depenbusch (12. Juni 2026) und 
das neue „Brassd scho!“-Festival (17. bis 
19. Juli 2026). Auch für die städtischen 
Kammerkonzerte, Lesungen in der 
Stadtbücherei sowie für alle Ver-
anstaltungen im Jungen Theater Forch-
heim sind die Tickets in der Tourist-Info 
erhältlich.

Stadt Forchheim
Tourist-Information
Kapellenstraße 16
09191 714338
tourist@forchheim.de
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9-17 Uhr
Sa 10-13 Uhr
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TRAUER

 

Die Stadt Forchheim trauert um 

HHeerrrrnn  GGüünntteerr  KKrreeiiss  
der am 06. April 2026 im Alter von 69 Jahren verstorben ist. 

 
Der Verstorbene war seit 01.06.1977 bis zur Rentengewährung ab Juli 2021 als Sachbearbeiter im Verwaltungsbereich  

des städt. Gartenamtes und dann in der Verwaltung des Referates 5 - Bau-, Grün- und Bäderbetrieb tätig.  
 

Er war ein allseits geschätzter Kollege und Mitarbeiter, der sich aufgrund seiner Zuverlässigkeit,  
seines Verantwortungsbewusstseins und seiner freundlichen Art großer Beliebtheit erfreute. 

 
Wir danken dem Verstorbenen für seine über 44-jährigen treuen Dienste und werden sein Andenken in Ehren halten.  

Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme 

Forchheim, den 06.05.2026 
Stadt Forchheim 
Martina Hebendanz  
Oberbürgermeisterin 

 

Für den Personalrat 
Jessica Braun  

Personalratsvorsitzende 
 

LEBEN IN FORCHHEIM

Bereitschaftsdienste
Notruf  
(Rettungsdienst / Feuerwehr)
Tel. 112 rund um die Uhr

Polizeinotruf
Tel. 110 rund um die Uhr

Giftnotruf
Tel. 089 19240 rund um die Uhr
Giftinformationszentrale  
der TU München

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117 rund um die Uhr
Vermittelt wird sowohl der all-
gemeine ärztliche Bereitschaftsdienst 
(„Hausarzt*ärztin“) als auch die 
verfügbaren fachärztlichen Bereit-
schaftsdienste 
(z.B. „HNO-Arzt*Ärztin“).

Ärztliche Notfallpraxis
Krankenhausstr. 8, Forchheim,
Tel. 09191 979630, www.ugef.com
Mo. Di, Do 	  19:00 - 21:00 Uhr
Mi, Fr 	  16:00 - 21:00 Uhr
Sa, So, Feiertag 	  09:00 - 21:00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 0921 761647
www.notdienst-zahn.de

Apotheken Notdienst
www.blak.de/notdienstsuche
www.aponet.de
Tel. 22833
(Mobilfunk: 0,69€ pro Min.  
oder per SMS)
Tel: 0800 0022833
(kostenlos vom Festnetz)

Klinikum Forchheim -  
Fränkische Schweiz
Krankenhausstr. 10, Forchheim
Pforte 		  09191 610-0
Zentrale Notaufnahme    09191 610-235
Kreißsaal 	  09191 610-334
Homöopathischer  
Wochenenddienst
www.homöopathischer- 
wochenenddienst.de
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
www.tbvoberfranken.de/notdienste
Störungsdienst der Stadtwerke
Strom: 	  09191 613-100
Gas/Wasser: 	  09191 613-200
Abwasser: 	  09191 613-250
Telekommunikation:    09191 613-345
Parken: 	  09191 613-175
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Überwachungs- und Therapie-Technik 
ausgestattet, die neben der Beatmungs-
möglichkeit an allen Bettplätzen auch 
erweiterte Kreislaufüberwachung und 
die Anwendung von Nierenersatzver-
fahren ermöglicht. Wir bekommen 
schon wirklich eine sehr gute Intensiv-
station“, erklärt der Chefarzt weiter 
und lobt die zentrale Anordnung 
von Überwachungs- und Arbeits-
bereichen. „Wir haben hier ganz kurze 
Wege zwischen den Behandelnden und 
Patienten“, sagt Dr. Bokern und spricht 
von einer idealen Anordnung für eine 
effiziente Versorgung. 

Chefarzt Dr. Jens Bokern im neuen vierten 
OP-Saal lobt die unmittelbare Nähe zur 
neuen Intensivstation sowie zum neuen 
Herzkatheter-Labor im Erweiterungsbau 
im Klinikum Forchheim.
Die unmittelbare Nähe der neuen 
Intensivstation zum benachbarten OP-
Bereich mit dem neuen, vierten OP-Saal 
sowie zum neuen Herzkatheter-Labor 
und Aufwachräumen sei perfekt durch-
dacht und genial gemacht.

Zusätzliche Intensivbetten & „Inter-
mediate Care“ Betten
Dank der gelungenen Klinik-Er-
weiterung stünden in Forchheim nach 
dem kompletten Umbau zwei zusätz-
liche Intensivbetten und fünf neu ge-
schaffene „Intermediate Care“-Betten 
zur bestmöglichen Versorgung von 
Patienten mit schweren Erkrankungen 
und starken Verletzungen sowie zur 
Betreuung nach Operationen zur Ver-
fügung. Gerade im praktischen Klinik-
alltag würden die fünf neuen „Inter-
mediate Care“-Betten die medizinische 
Versorgung der Bevölkerung in Stadt 
und Landkreis Forchheim qualitativ 
weiter voranbringen. „Die Schaffung 
der neuen Intermediate-Care-Betten 
als Zwischenstufe zwischen Intensiv- 
und Normalstation wird es uns hier in 

zeigte auf das neue Angiographiegerät 
der allerneuesten Generation, das von 
dem oberfränkischen Medizintechnik-
konzern Healthineers bekanntlich in 
Forchheim entwickelt und hergestellt 
wird. „Wir haben jetzt die allerbesten 
Vorraussetzungen um neben Katheter-
untersuchungen beispielsweise auch 
Schrittmacher und Defibrillatoren hier 
in Forchheim einsetzen zu können.“ Be-
sonders das neue Raumgefühl in der 
neuen Kardiologie in Forchheim sei ein-
zigartig. „Wir haben jetzt hier ganz viel 
Platz. Ich habe noch nie eine so große 
Kardiologie gesehen.“

Intensivstation & OP-Saal
Apropos: Nach der Kardiologie steht 
die Eröffnung der neuen Intensiv-
station und des vierten OP-Saals un-
mittelbar bevor. Das ist nicht nur für 
das Klinikum ein weiterer Grund zum 
Feiern. „Die moderne Intensivstation im 
neuen Erweiterungsbau ist ein echter 
Meilenstein und bringt zahlreiche echte 
Verbesserungen für Ärzte, Pfleger und 
Patienten“, freut sich Dr. Jens Bokern, 
Chefarzt der Abteilung für Anästhesie 
und Intensivmedizin im Klinikum Forch-
heim - Fränkische Schweiz am Stand-
ort in Forchheim. Neben der reinen 
Anzahl der Betten werde auch die 
Qualität der Versorgung erhöht. „Der 
neue Intensivbereich ist mit modernster 

Nach dem Einzug der Kardiologie 
geht es mit der Inbetriebnahme 
des Erweiterungsbaus am Klinikum 
Forchheim - Fränkische Schweiz am 
Standort in Forchheim jetzt wie am 
Fließband mit dem vierten OP-Saal, 
der Intensivstation und Notaufnahme 
weiter. Mit dem Fokus auf Alters-
medizin und Psychosomatik soll der 
Standort in Ebermannstadt ebenfalls 
weiter wachsen.

Kardiologie
Noch ist die Baustelle nicht ganz ver-
schwunden. Aber der Einzug in den 
neuen Erweiterungsbau hat im Klinikum 
Forchheim - Fränkische Schweiz schon 
längst begonnen. Den Startschuss 
für den großen Eröffnungsreigen hat 
die funkelnagelneue Kardiologie zum 
Jahresbeginn gemacht. „Ich freue 
mich wirklich sehr, hier jetzt in Forch-
heim mit meinem Team in den neuen 
Räumen arbeiten zu dürfen“, sagte 
Samir Murad, Chefarzt der Abteilung 
für Kardiologie im Klinikum Forchheim 
- Fränkische Schweiz, nach dem erfolg-
reichen Umzug von Ebermannstadt 
nach Forchheim. Rund zwei Millionen 
Euro hat das Klinikum allein in moderne 
Medizintechnik für die Kardiologie in-
vestiert. „Wir haben hier modernste An-
lagen von Siemens Healthineers wie 
den Artis Icono“, erklärte Murad und 

LEBEN IN FORCHHEIM

Klinikum Forchheim - Fränkische Schweiz baut für die Zukunft

Chefarzt Samir Murad in der neuen Kardiologie im Klinikum Forchheim - Fränkische 
Schweiz am Standort in Forchheim.
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in Ebermannstadt unter Leitung von 
Chefärztin Professorin Dr. Yesim Erim 
glänzen. „Um die hohe Nachfrage decken 
zu können, werden wir in einem ersten 
Schritt die Bettenzahl in der Abteilung für 
Psychosomatik erhöhen“, sagt Oelkers. 
Langfristig soll der gesamte Standort in 
Ebermannstadt genauso wie Forchheim 
schrittweise auf den neuesten Stand ge-
bracht werden. Der Förderbescheid vom 
Staatsministerium aus München für die 
Erweiterung der Abteilung für Psycho-
somatische Medizin und Psychotherapie 
läge bereits vor. Im Rahmen dieser ge-
planten Baumaßnahme würde dann auch 
das Pflegezentrum mit seinen 60 Plätze für 
Kurz- und Langzeitpflege andere Räum-
lichkeiten beziehen. Die politischen Dis-
kussionen um die Gesellschafterstruktur 
des gemeinnützigen Klinikums würden 
die langfristigen Ziele in Forchheim und 
Ebermannstadt nicht beeinträchtigen. 
„Für unsere Patienten und für unsere Mit-
arbeiter würde sich durch einen möglichen 
Ausstieg der Stadt Forchheim aus dem Ge-
sellschafterkreis nichts ändern“, betont 
Klinikum-Geschäftsführer Oelkers.

In Zukunft soll der Fokus am Standort 
des Klinikums Forchheim - Fränkische 
Schweiz in Ebermannstadt neben der 
Psychosomatik unter Leitung von Chef-
ärztin Professorin Dr. Yesim Erim ganz 
bewusst auf die Altersmedizin unter 
Leitung von Chefarzt Dr. Hubert Gräf (Foto) 
gelegt werden. „Wir haben hier mit 15 
Ärzten, 60 Betten und zehn Therapeuten 
die besten Vorraussetzungen, unsere 
geriatrischen Akut- und Rehapatienten 
auf allerhöchstem Niveau bestens zu ver-
sorgen“, betont Chefarzt Dr. Gräf.� Fotos: 
Nikolas Pelke (NP) / Klinikum Forchheim 
- Fränkische Schweiz

auf der neuen Intensivstation in Forch-
heim jetzt selbstverständlich auch die 
Möglichkeit geschaffen worden, auf 
digitale Patientenakten umzustellen. 
„Diese kommen der Patientenversorgung 
ebenfalls zugute“, sagt Dr. Bokern.

Zentrale Notaufnahme Forchheim & 
Modernisierung in Ebermannstadt
Einen echten Zugewinn für die 
medizinische Versorgung wird auch 
die neue Zentrale Notaufnahme im Er-
weiterungsbau des Klinikums Forch-
heim - Fränkische Schweiz darstellen, 
die nach Kardiologie und Intensiv-
station im weiteren Jahresverlauf in 
Forchheim eröffnet werden soll.
Am Klinik-Standort in Ebermannstadt 
stehen die Zeichen ebenfalls auf nach-
haltige Modernisierung. „Wir wollen 
beide Standorte langfristig stärken. In 
Ebermannstadt können wir uns in Zu-
kunft auf die wichtigen Säulen Psycho-
somatik, Altersmedizin und Pflegezentrum 
konzentrieren“, betont Klinikum-Ge-
schäftsführer Sven Oelkers. Aufgrund 
des demographischen Wandels werde 
die Abteilung für Geriatrie unter Leitung 
von Chefarzt Dr. Hubert Gräf in Zu-
kunft laut Oelkers noch wichtiger für 
die medizinische Versorgung der immer 
älter werdenden Bevölkerung in Stadt 
und Landkreis Forchheim. Mit einer Aus-
lastung in Höhe von 98 Prozent könne 
auch die Abteilung für Psychosomatik 

Forchheim ermöglichen, dass Intensiv-
betten für die Behandlung von schwer 
erkrankten Patienten zur Verfügung 
stehen und nicht durch rein über-
wachungspflichtige Patienten belegt 
werden“, ist sich Dr. Bokern sicher und 
verweist darauf, dass selbstverständ-
lich alle Patientenzimmer mit neuester 
Klimatechnik ausgestattet seien, um 
für Patienten und Mitarbeiter auch 
an heißen Tagen eine komfortablere 
Raumtemperatur zu schaffen. Selbst 
bei den großen Fenstern hätten sich 
die Planer etwas gedacht. „Die großen 
Fenster in den Zimmern sorgen für 
Tageslicht und ermöglichen es unseren 
Patienten in Zukunft, auch auf der 
Intensivstation den wichtigen Tag-und-
Nacht-Rhythmus aufrecht zu erhalten.“ 
Dies sei unter anderem für die Vor-
beugung eines nicht selten im intensiv-
medizinischen Bereich vorkommenden 
Delirs von nicht zu unterschätzender 
Bedeutung. „Überhaupt ist das Platz-
angebot und das Raumgefühl einfach 
richtig gut“, freut sich Dr. Bokern beim 
Rundgang durch die „heiligen Hallen“ 
kurz vor der Eröffnung. „Das tolle ist 
auch, dass alle Intensivbetten in Zukunft 
nur noch Einzelzimmer sind.“ Das habe 
nicht nur persönliche Vorteile, sondern 
auch medizinische Vorteile beispiels-
weise im Hinblick auf ansteckende 
Krankheiten. Durch die neue Technik sei 

LEBEN IN FORCHHEIM

Chefarzt Dr. Jens Bokern auf neuer Intensivstation. „Die moderne Intensivstation im 
neuen Erweiterungsbau ist ein echter Meilenstein und bringt zahlreiche echte Ver-
besserungen für Ärzte, Pfleger und Patienten“, freut sich Dr. Jens Bokern, Chefarzt 
der Abteilung für Anästhesie und Intensivmedizin im Klinikum Forchheim - Fränkische 
Schweiz am Standort in Forchheim.
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Erlebnis für die gesamte Innenstadt.

Freuen Sie sich auf exklusive Aktionen 
und Angebote unserer Geschäfte 
von denen wir hier eine Auswahl 
präsentieren:

In der la Boutique gibt es einen großen 
Schnäppchen Markt mit tollen Sonder-
preisen auf viele Einzelteile.

Bei Gerber Brillenmode findet der 
große Sonnenbrillentag statt. Es sind 
die kompletten Kollektionen von Maui 
Jim, Chloe und Mulini nicht nur zu 
sehen sondern auch zum Aufprobieren 
vor Ort.

Im Concept Schwanengel gibt es beim 
Kauf einer Silikon-Eiswürfelform ein 
hochprozentiges Goodie obendrauf.

s.Oliver verschenkt zu jedem Einkauf, 
ab einem bestimmten Wert hoch-
wertige Canvas-Taschen, solange der 
Vorrat reicht.

Pink Flair bietet ab 14 Uhr kostenlose 
Hautanalyse und Hautberatungen und 
Fit mit Michi stellt an diesen Tag sein 
Personaltraining vor. Beide Geschäfte 
haben an diesen Tag noch eine Tombola 
vorbereitet.

Dazu gibt es wieder viele Rabatt-
aktionen für alle Schnäppchenjäger.
Einem abendlichen Ausflug unter 
musikalischer Shoppingbegleitung 
steht also nichts im Weg. Weitere 
Informationen finden sich unter
www.forchheim-erleben.de

Der Sponsor der Bühne, die VR Bank 
Bamberg-Forchheim, sorgt zudem in der 
Hauptstraße mit einer Kinderhüpfburg 
für den Spaßfaktor.

Zwischen den Bühnen laden Bier-
bänke zum Verweilen ein. Forchheimer 
Brauereien und Gastronomen versorgen 
die Gäste mit regionalen Spezialitäten, 
kühlen Getränken und vielfältigen 
Genussangeboten.

„Überall Musik“ schafft Raum für 
Begegnungen und macht die Alt-
stadt zu einem besonderen Erlebnis-
ort. Die Verbindung aus Live-Musik, 
kulinarischem Angebot und langer 
Einkaufsnacht schafft dabei eine be-
sondere Atmosphäre und lädt dazu 
ein, die Forchheimer Innenstadt bis in 
die späten Abendstunden neu zu ent-
decken.

Lange Einkaufsnacht
Am Samstag, den 30. Mai 2026, heißt 
es in der Forchheimer Altstadt nicht 
nur „Überall Musik“ – begleitet wird 
das Festival von unserer langen Ein-
kaufsnacht. Genießen Sie entspanntes 
Shopping bis 22 Uhr und entdecken 
Sie exklusive Aktionen sowie besondere 
Angebote in unseren Lädchen.

Bummeln Sie beim beliebten Umsonst 
und draußen Festival durch unsere 
Boutiquen und genießen Sie dabei Live-
musik bis in den späten Abend. So ver-
binden sich Musik, Gastronomie und 
Einzelhandel zu einem besonderen 

„Überall Musik“ bringt 
die Forchheimer Altstadt 

zum Klingen

Das beliebte Umsonst & Draußen-
Festival „Überall Musik“ lädt am 
Samstag, den 30. Mai 2026 ab 14 Uhr, 
zu einem musikalischen Tag voller Viel-
falt, Begegnung und Lebensfreude ein. 
Die Forchheimer Altstadt verwandelt 
sich dabei erneut in eine große Open-
Air-Bühne.

Vier Bühnen – vier musikalische Welten
Auf der Bühne in der Hauptstraße 
sorgen „Geteert und Gefedert“ am 
Nachmittag mit kreativem New Folk 
und traditionellen Instrumenten 
für besondere Klangmomente. Am 
Abend übernimmt das Trio „UnUSUAL 
SUSPECTS“ mit einer Mischung aus 
Pop, Soul, Rock und Blues. Unterstützt 
wird die Bühne von HeimForteil.e.V.

Der Marktplatz bietet musikalische 
Unterhaltung mit „Julie & Mike“, die 
Chansons sowie bekannte Pop- und 
Rockklassiker präsentieren. Abends 
bringen „Lucky & The Heartbreakers“ 
mit energiegeladenem Rock von AC/
DC bis ZZ Top Stimmung auf den Platz. 
Unser Bühnensponsor Simon Hegele 
bietet am Nachmittag ein buntes 
Kinderprogramm.

In der Apothekenstraße begeistert 
„RAMSTER Music“ mit Soul, Jazz und 
Blues im fränkisch-entspannten Stil. Am 
Abend liefern die „Dirty Black Shirts“ 
authentischen 70s Rock mit Blues- und 
Folk-Einflüssen. Die Bühne wird unter-
stützt von OrtungsLogistik.

Der Paradeplatz steht ganz im Zeichen 
von Stimmung und mediterranem 
Lebensgefühl: „Som Teuer“ sorgt am 
Nachmittag für ehrliche, direkte Fest-
musik, bevor die „Pino Barone Band“ 
den Abend mit italienischer Lebens-
freude und südländischen Rhythmen 
ausklingen lässt. 

LEBEN IN FORCHHEIM
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Der StadtTriathlon Forchheim steht seit 
13 Jahren für eine familiäre, offene und 
inklusive Sportveranstaltung, bei der der 
Spaß an der Bewegung ebenso im Mittel-
punkt steht wie der sportliche Wettkampf. 
Teilnehmen können Einsteigerinnen und 
Einsteiger, ambitionierte Triathletinnen 
und Triathleten, Nachwuchstalente 
sowie Menschen mit körperlichen Ein-
schränkungen. Auch in diesem Jahr wird 
hierfür wieder eine eigene Schwimm-
bahn bereitgestellt – gelebte Inklusion 
nach dem Motto: „einfach dabei sein …!“

Der SSV Forchheim bietet zwei Strecken-
längen an: Auf der Fitnessdistanz (0,3 km 
Schwimmen – 9,0 km Radfahren – 2,5 
km Laufen) gehen auch Schülerinnen 
und Schüler ab Jahrgang 2014 an 
den Start. Die Sprintdistanz (0,5 km 
Schwimmen – 18,0 km Radfahren – 5,0 
km Laufen) kann einzeln ab Jahrgang 
2010 oder als Staffel absolviert werden. 
Gestartet wird im bewährten Rolling-
Start im Außenbecken des Königsbads, 
der für einen sicheren und entspannten 
Einstieg ins Rennen sorgt.

Neben der sportlichen Herausforderung 
erwartet alle Teilnehmenden eine herz-
liche Atmosphäre, kurze Wege, ein 
barrierefreies Gelände sowie ein um-
fangreiches Finisher-Buffet. Auch 2026 
setzt der StadtTriathlon Forchheim 
auf ein bewährtes und nachhaltiges 
Veranstaltungskonzept, das mit dem 
Nachhaltigkeitslabel des Bayerischen 
Triathlon-Verbandes ausgezeichnet ist.
Jetzt anmelden und Startplatz sichern, 
bevor alle Plätze vergeben sind: www.
stadttriathlon-forchheim.de/anmeldung

Seniorenbüro Forchheim
Der „Treffpunkt Aktive Bürger - 
Seniorenbüro“ bietet regelmäßige 
Kurse & Ausflüge z.B. Veeh-Harfen, 
Englisch, Gehirn-Jogging, Nordic 
Walking, Rhythmischer Tanz, Scrabble 
u.v.m.
Highlights im Mai:
• Naturkundler

23.05. 09:30 Uhr, Treffpunkt E-Center-
Parkplatz, Bamberger Str. 51

• Besichtigung der Kläranlage Forchheim
26.05. 14:00 Uhr

Infos zu den Kursen & Kontakt:
Tel. 09191 66220,
sb-fo@gmx.de oder www.tab-fo.org
Wo: Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 14

Bridge Club
Wann: immer montags, 17:45—21 Uhr
Mediensprechstunde mit Schwer-
punkt Smartphone
Anmeldung bei Markus Kuschka Tel. 
09191 861044
Wann: immer dienstags, 8:30 Uhr
Tanzgruppe
„Treffpunkt aktive Bürger“
Wann: immer mittwochs, 9:45—11 Uhr
Kaffeeklatsch
Wann: immer donnerstags, 15-17 Uhr
Mittagstisch
Wann: Montag-Freitag 12:45—13:30 Uhr,
Anmeldung erforderlich
(nicht feiertags)
Traditioneller 
Weißwurstfrühshoppen
Jeden 1. Samstag im Monat; 11-13 Uhr
Anmeldung erforderlich bei Fr. Illner: 
0151-23808432 oder Fr. Schneider: 
09191 9783775
Beratung: Rund um Pflege
Bei Fragen zu den Bereichen Pflege-
grade, ambulante Pflegedienste, Tages-
pflege, Hausnotrufsysteme steht Ihnen 
Frau Schneider gerne zur Verfügung.

Infos und Anmeldung:
Quartiersmanagement
Melanie Schneider, Tel. 09191-9783775
Melanie.Schneider2@brk.de
Stadtteiltreff Neues Katharinenspital
Bamberger Straße 3-5
https://katharinenspital.forchheim.de/

StadtTriathlon  
Forchheim
Der Countdown läuft für den  
13. StadtTriathlon Forchheim: Am 14. 
Juni 2026 fällt erneut der Startschuss für 
das sportliches Highlight in der Stadt. 
Die Resonanz ist groß – von insgesamt 
500 Startplätzen sind bereits rund 
400 vergeben. Wer dabei sein möchte, 
sollte sich jetzt anmelden, denn die ver-
bleibenden Plätze sind begrenzt.

� Foto: Tanya Lasrado-Mühlhäuser

Bürgerzentrum 
Mehrgenerationenhaus
Jetzt anmelden: Sturzvorbeugung
10-teiliger Kurs zur Sturzvorbeugung,
Hier werden das Gleichgewicht und die 
Beinmuskulatur trainiert. Ab Mittwoch, 
20. Mai von 10:45-11:45 Uhr
Kostenloses Sonntagsfrühstück
für alle, die Gemeinschaft suchen
Wann: Sonntag, 31.05. 8:30-10:30 Uhr
Sprechstunde zu Fragen rund um 
Smartphone und Internet
mit Anmeldung
Wann: 27.5./ 3.06. von 9-11 Uhr
Bewegungstreff
unter freiem Himmel
Wann: mittwochs, 9:30 – 10:15 Uhr
Wo: Wiese in der von Ketteler-Str.
Offene Spielerunde
Wann: 10.06./24.06. 14-16 Uhr
(mittwochs 14-tägig)
Qigong-Workshops
Wann: Samstag, 30.05. /27.06.
10-12 Uhr -auch einzeln buchbar
Singen und Musizieren für Senioren
nicht das Können steht im Mittelpunkt, 
sondern der Seele etwas Gutes tun
Wann: 02.06. 10:45-11:30 Uhr
Café Vielfalt
Menschen mit Beeinträchtigung be-
wirten die Gäste mit selbstgebackenen 
Kuchen und Torten
Wann: 06.06. von 14-16:30 Uhr
Organisierte Nachbarschaftshilfe
Einkaufshilfe, Plauderstunde, be-
gleiteter Fahrdienst und kleine hand-
werkliche Hilfen;
Vermittlung unter: 0163-3730949
Ehrenamtsvermittlung
Verbandsunabhängige Beratung zu 
Möglichkeiten, sich ehrenamtlich in
Forchheim zu engagieren. Kontakt: 
Kathrin Reif
Infos und Anmeldung:
Quartiersmanagerin
Kathrin Reif, Tel. 09191 6155287
k.reif@forchheim-nord.de
Wo: Paul-Keller-Str. 17
www.bz-mgh.de

Stadtteiltreff Neues 
Katharinenspital
Gottesdienste
Katholischer Gottesdienst:
Freitag, 22.05.2026, 10:30 Uhr
Spielenachmittag
Wann: immer montags, 14:30 – 17 Uhr

LEBEN IN FORCHHEIM
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Zur Mittagseinkehr lädt der Biergarten 
der Brauerei Göller in Drosendorf 
bei Schesslitz ein. Auf der weiteren 
Radstrecke ist bei Meedensdorf die 
Giechburg zu sehen, bevor der Rückweg 
über Geißfeld und Buttenheim mit einer 
zweiten Einkehr erfolgt.
Anmeldung unter:
https://touren-termine.adfc.de
Wann: 10 Uhr
Wo: Treffpunkt Nürnberger Tor

04.06. & 05.06. 2026

ADFC-Pegnitztour
Zweitagestour ins Pegnitztal.
Etappen Tag 1: Über Gößweinstein und 
Pottenstein; durch den Veldensteiner 
Forst und entlang der Pegnitz bis Neuhaus 
(Übernachtungsquartier); Etappen Tag 
2: Pegnitztalradweg, vorbei an Velden, 
Vorra, Hersbruck und Lauf nach Nürnberg 
an den Wöhrder See. Mit der S-Bahn geht 
es von Fürth aus zurück nach Forchheim.
Wann: 9:30 Uhr
Wo: Treffpunkt Nürnberger Tor

06.06.2026

Vogelstimmenexkursion
Die Ortsgruppe Forchheim des BUND 
Naturschutz in Bayern e.V. bietet 
eine letzte Vogelstimmenexkursion 
in diesem Jahr an. Diese führt wieder 
in die Büg und dauert ca. 3 Stunden. 
Leitung Herbert Lüttich.
Wann: 06.06.2026, 17 - ca. 20 Uhr
Wo: Treffpunkt Pendlerparkplatz beim 
Tierheim Forchheim

17.06.2026

Grillfest
Der Verein „Zufriedenheit Buckenhofen“ 
lädt zum Grillfest.
Wann: 14 Uhr

19.06.2026

Lieblingsbücherabend
Bei Getränken und in gemütlicher 
Atmosphäre stellt die Buchhandlung 
Osiander ihre Lieblingsbücher des Früh-
jahr/Sommer 2026 vor (Romane, Krimis 
und Jugendbücher) Eintritt: 5€
Nähere Infos zur Veranstaltung:
https://t1p.de/gm36b
Wann: 19 Uhr, Dauer ca. 1 - 1,5 h

Weitere Termine:
www.forchheimer-kulturservice.de

In aller Kürze
23.05. & 24.05.2026

Zweitages-Radtour
„Flussauf, flussab an Aisch und Zenn“ 
Etappen: Entlang der Aisch nach Ips-
heim, der Zenn folgend bis nach 
Siegelsdorf; über Hüttendorf zum Main-
Donau-Kanal und zurück nach Forch-
heim. Weitere Infos & Anmeldung:
https://touren-termine.adfc.de

27.05.2026

Seniorenkreis Burk
Der Seniorenkreis Burk lädt im Rahmen 
der Katholischen Erwachsenenbildung 
zum Bildervortrag „Mit dem Fahrrad 
nach Norwegen“. Referent ist Johannes 
Reichert. Mit Kaffee und Kuchen.
Wann: 14 Uhr
Wo: Dreikönigsheim Burk, Kirchplatz 2

27.05.2026

Seniorenkreis St. Martin
Filmvorführung über Lourdes, der Wall-
fahrtsstätte in Frankreich.
„Christine, die im Rollstuhl sitzt, begibt 
sich auf eine Pilgerreise nach Lourdes,
obwohl sie dem Wunderglauben eher 
skeptisch gegenübersteht, findet sie 
schon bald Gefallen an der Gemeinschaft 
der Pilgergruppe, und es erwacht in ihr 
wieder neue Lebenshoffnung.“
Ein modernes Märchen.
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.
Wann: 14.30 Uhr
Wo: Pfarrheim St. Martin, Hauptstr. 20

30.05.2026

ADFC codiert Fahrräder
Pedelecs und Fahrräder können am 
Stand vor dem Fahrradladen unter 
Vorlage des Kaufbeleges für das Fahr-
rad und des Personalausweises codiert 
werden. Eine Gebühr von 15 € für 
Nichtmitglieder bzw. 8 € für Mitglieder 
im ADFC wird erhoben. Näheres zum 
Codieren: www.adfc-forchheim.de
Wann: 10-15 Uhr
Wo: Cherry Bikes, Heroldsbacher Straße 
52-54, Hausen

31.05.2026
Radtour
„Giechburg im Blick“
Über Strullendorf und durch den 
Hauptsmoorwald geht es vorbei an 
Schloss Seehof. 

Yachtclub Forchheim 
lädt ein
Der Yachtclub Forchheim e.V. lädt 
zum Aktionstag „Sicherheit auf dem 
WASSER“ mit Tag der offenen Tür und 
Bootsrundfahrten.

Dieser besondere Tag richtet sich an alle 
Bootfahrer & Wassersportler sowie alle 
Menschen welche sich für den Wasser-
sport begeistern, einmal Motorboot 
fahren erleben möchten und einen 
schönen Tag in netter Gesellschaft er-
leben und genießen wollen. Nutzen 
Sie die Gelegenheit die Arbeit der 
Wasserschutzpolizei, Wasserwacht und 
des THW kennenzulernen und einige 
spannende Vorführungen zu erleben.

Für das leibliche Wohl mit Speziali-
täten von Grill & Pfanne sowie Kaffee 
und hausgem. Kuchen in gemütlicher, 
maritimer Atmosphäre ist bestens ge-
sorgt.
Wann: 13.06.2026, 10-18 Uhr
Wo: An der alten Regnitzbrücke, Forch-
heim – Burk

Kreisjugendring
Airbrushtattoo Fortbildung
In der Fortbildung wird den Teil-
nehmenden unter fachkundiger An-
leitung gezeigt, wie die technische und 
praktische Umsetzung funktioniert.
Ab 15 Jahre. Teilnahmegebühr 11,00 € 
p. P. inkl. Material. Anmeldeschluss ist 
am 21.06.2026.
Wann: 01.07.2026, 18 – ca. 21 Uhr
Wo: KJR, Äußere Nürnberger Str. 1  
Seminar „Herausforderungen in der 
Jugendarbeit“
Dieses Seminar thematisiert 
zentrale Herausforderungen wie 
z.B. Geschlechtertrennung bei Über-
nachtungen, soziale Medien, unter-
schiedliche Lebensformen etc. Ge-
meinsam werden Lösungen erarbeitet, 
die eine erfolgreiche Planung und 
Durchführung unterstützen. Ab 15 
Jahre. Teilnahmegebühr 15,00 €  p. 
P. inkl. Verpflegung und Material. An-
meldeschluss ist am 05.07.2026.
Wann: 18.07.2026, 9 - ca. 17:30 Uhr
Wo: KJR, Äußere Nürnberger Str. 1
Alle weiteren Informationen sowie die 
Online-Anmeldung: 
www.kjr-forchheim.de

LEBEN IN FORCHHEIM
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tragen die Radkilometer online ein oder 
tracken sie per STADTRADELN-App. 
Auch wenn das STADTRADELN Team-
arbeit ist, muss innerhalb der Teams 
nicht gemeinsam gefahren werden.

Auftaktveranstaltung:
Fahrradgottesdienst am 21.06.2026, 10 
Uhr, Wiesent-Garten, Am Kirchenwehr 
10, 91320 Ebermannstadt

Wo findet man weitere Informationen?
Informationen zu den Spielregeln, der 
Registrierung, den Ergebnissen, dem 
Rahmenprogramm etc. finden Sie 
unter: www.stadtradeln.de/landkreis-
forchheim.

Aktuelles aus der  
Stadtförsterei

Und immer noch fällt zu wenig Regen… 
Die Borkenkäfer haben in den Kontroll-
fallen die Warnschwelle bereits über-
schritten. Die Mitarbeiter der Stadt-
försterei überprüfen jetzt vermehrt die 
kritischen Bestände, um rasch und recht-
zeitig reagieren zu können. Gegen eine 
Massenvermehrung der gefürchteten 
Eichenprozessionsspinner hat Stadt-
förster Max Schneider bereits einen Unter-
nehmer eingesetzt, welcher das Problem 
schon im Vorfeld angegangen ist.

Auch im Kellerwald geht es voran. Wie 
alle Jahre wird der Annafestbereich 
aktuell akribisch überprüft, tote Äste 
werden wo nötig entfernt und ab-
gestorbene oder sonst gefährliche 
Bäume gleich ganz beseitigt. Alles für 
ein sicheres Fest!

Im Revier Weingartsteig läuft aktuell 
die Holzernte weiter. Gerade die dortige 
Hauptbaumart, unsere einheimische 
Kiefer, hat massive Probleme. Starker 
Mistelbefall, oft auch Schäden durch 
den Kiefernprachtkäfer – eigentlich 
ein schönes Insekt - und dann noch 
schüttere Kronen wegen der Hitze-
schäden: Das ist zu viel für die Bäume. 
Entlang der Forststraßen aber auch 
im Bestandes Inneren werden solche 
Kandidaten verstärkt entnommen, 
um den Waldumbau voran zu bringen 
und der Eiche mehr Raum und Licht 
zu geben. Immer in Verbindung mit 
einer engagierten Jagd, denn die Rehe 
haben Laubhölzer zum Fressen gerne. 
Wie schon im vergangenen Herbst 
werden die Waldbesucher vorsorglich 

Gemeinsam Radeln  
für ein gutes Klima

Die Stadt Forchheim beteiligt sich auch 
dieses Jahr, zusammen mit dem Land-
kreis Forchheim, Igensdorf, Langen-
sendelbach, Hallerdorf, Igensdorf und 
Neunkirchen a. Br. an der Kampagne 
„STADTRADELN“ des Klima-Bündnis.

Das STADTRADELN ist eine Fahrrad-
aktion, die sich das Ziel gesetzt hat, den 
Radverkehr vor dem Hintergrund des 
Klimaschutzes zu fördern.
Über einen Zeitraum von drei Wochen 
können sich alle, die im Landkreis und 
der Stadt Forchheim wohnen, arbeiten, 
zur Schule gehen oder Mitglied eines 
Vereins sind, an der Aktion beteiligen.
Vom 21. Juni bis zum 11. Juli sollen mög-
lichst viele Alltagswege, egal ob privat 
oder beruflich, mit dem Fahrrad zurück-
gelegt werden. Die zurückgelegten Fahr-
rad-Kilometer können erfasst werden, 
um sich so untereinander spielerisch 
zu messen. Ein umfangreiches Rahmen-
programm wird das Projekt vom ersten 
Tag an begleiten.

Worum geht’s?
Sie fahren vom 21.06.2026 bis zum 
11.07.2026 möglichst viele Strecken mit 
dem Fahrrad. Egal ob beruflich oder 
privat, im Landkreis oder auch im Aus-
land – jeder Radkilometer zählt. Mit-
machen lohnt sich, denn die fleißigsten 
Radelnden werden ausgezeichnet. Be-
gleitet werden die Aktionswochen von 
einem vielseitigen Rahmenprogramm.

Wer kann teilnehmen?
Wenn Sie in der Stadt Forchheim 
wohnen, arbeiten, zur Schule gehen, 
Vereinsmitglied oder Mitglied eines 
Kommunalparlaments sind, können Sie 
teilnehmen. Ihre Teilnahme ist kosten-
frei.

Wie kann ich mitmachen?
Registrieren Sie sich auf www.stadt-
radeln.de/landkreis-forchheim oder 
direkt für die Stadt Forchheim unter 
https://www.stadtradeln.de/forch-
heim-franken, treten Sie einem Team 
bei, gründen Sie ein neues Team oder 
treten Sie dem „offenen Team“ bei. 
Danach radeln Sie einfach los und 

Nachhaltigkeitstag  
in Forchheim

Unter dem Motto „Unsere Stärke – 
unser Forchheim“ fand am 25.April der 
Earth Day in der Forchheimer Innen-
stadt statt.
Zentraler Anlaufpunkt war das „Zu-
kunftshaus“, das gemeinsam mit dem 
Reparatur-Café und Spendenflohmarkt 
sein dreijähriges Bestehen mit einem 
Tag der offenen Tür feierte.
Verschiedene Aktionsstände in der Fuß-
gängerzone informierten unter anderem 
über das Lastenrad-Verleihprojekt 
„freila.info – Freies Lastenrad in Forch-
heim“, die Müllvermeidungsinitiative 
„CleanUp“ sowie alternative Mobilitäts-
lösungen der BIWO. Der ADFC Forch-
heim bot zudem Fahrradcodierung 
an. Nachhaltiges Einkaufen war im 
Unverpacktladen sowie im Second-
hand-Store ni.cocon möglich.
Besonders erfreulich war die hohe Be-
sucherzahl in der Innenstadt. Durch 
den parallel stattfindenden „Tag der 
Jugend“ kamen auch viele Familien mit 
Kindern in die Stadt und besuchten die 
Angebote rund um den Earth Day.
Am darauffolgenden Montag ergänzte 
eine Ausstellung zum Thema Fairtrade 
am Ehrenbürg-Gymnasium den Nach-
haltigkeitstag.
Das Klimaschutzmanagement der 
Stadt Forchheim unterstütze die Ehren-
amtlichen bei der Organisation und 
Öffentlichkeitsarbeit. Der Earth Day 
zeigt, wie vielfältig das nachhaltige 
Engagement in Forchheim bereits ge-
lebt wird.

Am Tag der Offenen Tür konnte man 
einen Blick ins Reparatur Cafe des Zu-
kunftshaus werfen.

BAUEN & WOHNEN
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nehmen kleine und große menschliche 
Schwächen treffsicher ins Visier, ohne 
den moralisierenden Zeigefinger zu 
erheben. Seine Biografie als rastloser 
Emigrant lieferte dem ausgebildeten 
Konzertpianisten Georg Kreisler reich-
haltigen Stoff für seine Chansons. Diese 
kreisen nicht nur um skurrile Alltags-
begebenheiten, sondern widmen sich 
auch bekannten Themen und Motiven 
der klassischen Musik und Zitaten aus 
Literatur und Zeitgeschehen.

Stefan Rieger singt und spielt am Klavier, 
rezitiert schrullige Texte und erzählt 
Anekdoten aus Georg Kreislers be-
wegendem Leben - ein Programm voller 
dichter, kurzweiliger Unterhaltung.

Die Karten gibt es für 20 € (ermäßigt  
18 €) in der Stadtbücherei oder online 
über www.theatersommer.de
Wann: 10.06.2026, 19:00 Uhr

Stefan Rieger präsentiert sein 
Programm „Taubenvergiften im 
Park – Lieder des Georg Kreisler“ 
� Foto: Fränkischer Theatersommer

[Un]seen“-Tour – ein 
Abend mit Andreas Jorns
Mit seiner „[UN]SSEN-Tour“ ist Andreas 
Jorns – einer der wichtigsten zeit-
genössischen Porträtfotografen Deutsch-
lands - zu Gast in der Stadtbücherei 
Forchheim und stellt seine Bilder vor.

Mit „UNSEEN“ erschien im Februar 2026 
der zehnte Bildband von Andreas Jorns. 
Ein Buch, das weit mehr ist als eine 
Retrospektive. Es ist ein sehr persön-
licher Rückblick auf 15 Jahre Porträtfoto-

Neue Onleihe 3.0  
Einführung und  
Sprechstunde

Im Rahmen der Umstellung der Franken-
Onleihe auf die Onleihe 3.0 bietet die 
Stadtbücherei Forchheim eine kleine 
Einführungsveranstaltung an.

Die Onleihe 3.0 ist die neue Generation 
der Franken-Onleihe. Damit ist ein 
moderner und benutzerfreundlicherer 
Zugang zu den digitalen Medien der 
Franken-Onleihe, wie E-Books, E-Audios 
und E-Papern möglich.

Bei der Infoveranstaltung wird die neue 
Onleihe kurz vorgestellt. Außerdem 
haben alle die Möglichkeit konkrete 
Fragen zur Umstellung zu stellen. Gern 
können Smartphone und E-Reader 
direkt mitgebracht werden.

Um vorherige Anmeldung per Mail oder 
Telefon wird gebeten!
stadtbuecherei@forchheim.de oder 
09191/714-323
Wann: 20.05.2026, 17 Uhr

Theatersommer gastiert 
in der Stadtbücherei
Der Fränkische Theatersommer macht 
auch in diesem Jahr wieder Station 
in der Stadtbücherei Forchheim. 
Stefan Rieger mit seinem neuesten 
Programm „Taubenvergiften im Park 
– Lieder des Georg Kreisler“ zu Gast.
Der österreichische Chansonnier Georg 
Kreisler war ein Meister des dunkel-
schwarzen Humors und ein Gründer-
vater des Klavier-Kabaretts. Bissige 
Ironie, feinsinniger Sarkasmus oder 
schöngeistiger Zynismus - seine bösen 
Lieder sind schwer einzuordnen. Sie 

auf die Gefahren im Bereich der Holz-
erntemaschinen hingewiesen. Die be-
troffenen Gebiete und Straßen sind 
weiträumig und eindeutig abgesperrt. 
Die Försterei bemüht sich, die Arbeiten 
möglichst rasch abzuschließen, um 
Störungen für den Erholungsverkehr 
so gering wie möglich zu halten. Auch 
beschädigte Wege werden selbstver-
ständlich schnellstmöglich wieder 
instandgesetzt. Bis dahin aber gilt: 
Durchgangsverbotsschilder oder 
-banner sind keine beliebigen Hinweise, 
sondern Verbote! Beachten Sie diese im 
Interesse Ihrer eigenen Sicherheit.

Wir freuen uns auf Ihre Fragen, Anregungen 
oder Hinweise. Schreiben Sie uns!
Stadtförsterei
Tel. 09191 714 259
Bürostunden Do, 14:30 - 17:30 Uhr
foersterei@forchheim.de

Gästeführungen  
der Touristinfo
Stadtführung
23.05.2026, 10:30 Uhr
27.05.2026, 15:00 Uhr
30.05.2026, 10:30 Uhr
03.06.2026, 15:00 Uhr
06.06.2026, 10:30 Uhr
Treffpunkt: Tourist-Info
Kulinarischer Stadtrundgang
23.05.2026, 11:00 Uhr
30.05.2026, 11:00 Uhr
Treffpunkt: Tourist-Info
Weißwurst-Workshop
30.05.2026, 10:00 Uhr
Treffpunkt: Metzgerei Schweizer & Reif
Bierkellerführung
31.05.2026, 16:00 Uhr
Treffpunkt: Info-Tafel Kellerwald
Kulinarische Bierverkostung
06.06.2026, 17:00 Uhr
Treffpunkt: Ella´s süß und salzig
Festungsanlagen Tour
07.06.2026, 14:00 Uhr
Treffpunkt: Tourist-Info
Nähere Informationen
und Anmeldung:
Kappellenstr. 16, Kaiserpfalz
Tel. 09191 714 338
tourist@forchheim.de
www.forchheim-erleben.de

KULTUR & GESELLSCHAFT
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Das Hamburger Abendblatt schreibt: 
„Man wäre vor so viel Charme, Esprit und 
Musikalität am liebsten auf die Knie ge-
sunken.“ Auf ihren Konzerten nimmt 
die Vollblutmusikerin ihr Publikum 
als unterhaltsame Erzählerin mit auf 
eine musikalische Reise durch die 
Geschichten der Anna Depenbusch: Mal 
flüsternd, mal pfeifend, mal wuchtig 
oder filigran begleitet sie ihren Gesang 
am Klavier. Ein charmanter Genre-Mix 
mit viel Lebendigkeit, Herz und Humor.

VVK: 32 € (erm. 30 €), Tickets: Tourist-
information Forchheim (Kapellen-
str. 16) und an allen Reservix-
Vorverkaufsstellen, online: 
www.forchheim.reservix.de
Wann: 12.06.2026, 19 Uhr
Wo: KulturSommerQuartier, Käsröthe 4

Anna Depenbusch singt, als würde sie 
Geschichten mit Licht und Schatten 
malen. Mit ihrer unverwechsel-
baren Stimme, poetischen Tiefe und 
stilistischer Vielseitigkeit gehört die 
Liedermacherin seit Jahren zu den 
faszinierendsten Künstlerinnen der 
deutschen Musikszene. Am 12. Juni 2026 
eröffnet sie um 19 Uhr das diesjährige 
KulturSommerQuartier in Forchheim.

Die singende Dichterin hat schon früh 
ihren unverwechselbaren Stil zwischen 
Edith Piaf, Hildegard Knef und Björk 
kreiert und verzaubert mit ihrer ganz 
eigenen Mischung: tieftraurig und ur-
komisch. Mit ihrer Musik erzählt die 
Hamburgerin Geschichten voller Poesie 
und Lebendigkeit.

grafie – von 2010 bis 2025 – mit bislang 
unveröffentlichten Arbeiten, mit und 
ohne Inszenierung, mit Nähe, Intensität 
und unverstelltem Blick. Es ist ein Best-
of weitgehend unbekannter Bilder, er-
gänzt um Texte, die von Begegnungen 
erzählen – von Menschen, die seine foto-
grafische Handschrift geprägt und seine 
Entwicklung begleitet haben.

Doch warum beginnt „UNSEEN“ erst 
2010, obwohl sich Andreas Jorns bereits 
seit 2005 intensiv der Porträtfotografie 
widmet? Auf seiner Vortragstour 2026 
spricht er über all das. Offen, reflektiert 
und mit jener Mischung aus Ernsthaftig-
keit und Humor, die sein Publikum seit 
Jahren schätzt. Selbst frühe Arbeiten 
aus den ersten fünf Jahren, die bewusst 
keinen Platz im Bildband gefunden 
haben, werden an diesem Abend in 
ausgewählten Beispielen gezeigt und 
eingeordnet. So entsteht weniger ein 
klassischer Vortrag als vielmehr ein 
bebilderter Roman – mal amüsant, 
mal überraschend, stellenweise auch 
verstörend, aber stets unterhaltsam 
und nahbar. Der Fokus liegt dabei 
nicht auf Technik oder Ausrüstung, 
sondern auf den Protagonistinnen und 
Protagonisten vor der Kamera. Auf 
jenen Begegnungen, die den Fotografen 
geprägt haben und die seine Arbeit bis 
heute tragen.

Nach der Veranstaltung kann der Bild-
band direkt bei Andreas Jorns erworben 
werden, der alle seine Bücher in Eigen-
regie produziert und vertreibt.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind er-
beten. Zur Planung wird um Anmeldung 
per Mail an 
stadtbuecherei@forchheim.de wird 
gebeten.
Wann: 17.06.2026, 19:30 Uhr

KULTUR & GESELLSCHAFT

Anna Depenbusch eröffnet das diesjährige 
KulturSommerQuartier

� Foto: Steven Haberland

Foto: Andreas Jorns_@www-ajorns-com
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Frühling 1912 in Brumley, England: Die 
wohlhabende Familie Birling versammelt 
sich zu einem festlichen Abend anlässlich 
der Verlobung ihrer Tochter Sheila. Die 
Stimmung kippt, als ein Inspektor un-
erwartet erscheint und Fragen zu einem 
tragischen Ereignis stellt. Mit jeder neuen 
Information geraten Gewissheiten ins 
Wanken, Spannungen treten zutage und 
die Fassade der Familie beginnt langsam 
zu zerfallen.

Wann: 23.05.2026, 20 Uhr
und 24.04.2026, 17 Uhr
Weitere Infos & Preise:
Junges Theater
Forchheim e. V.
Kasernstraße 9
www.jtf.de

theaterNEUN
Die hauseigene Theatergruppe 
theaterNEUN – Young Actors präsentiert 
ihr neues Projekt „Ein Inspektor kommt“ 
von J.B.Priestly.

theaterNEUN - Young Actors: Von 
jungen Hüpfern zu alten Hasen, nun mit 
neuen Gesichtern. Seit fast zwei Jahr-
zehnten begeistern die Young Actors 
das Publikum des JTF. Mit Stücken wie 
„Andorra“ oder zuletzt dem selbst über-
arbeiteten Werk „Lysistrata“ wachsen 
die Schauspielerinnen und Schau-
spieler mit der Gruppe unter der Leitung 
und Regie von Jürgen Gutschmann. Nun 
haben wir Lust auf einen mysteriösen 
Mordfall verpackt in einer Krimi-
komödie.

KULTUR & GESELLSCHAFT

Hauseigene Theatergruppe  
präsentiert ihr neues Projekt

� Foto: JTF
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f. In der Tabelle ab Seite 2 wird die Spalte C gestrichen. (An-
merkung: Dies wurde in der Anlage aus Gründen der Über-
sichtlichkeit noch nicht umgesetzt.)

Redaktioneller Hinweis: Die Geschäftsordnung und die An-
lage dazu stehen mitsamt diesen Änderungen auf der Web-
site der Stadt Forchheim unter https://www.forchheim.de/
buergerinformationen/stadtrecht zur Einsicht und zum 
Download bereit.

Stadtbauamt

BEKANNTMACHUNG
Vollzug des Bayer. Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG);
Widmung der Jean-Paul-Straße (Stichstraße), Fl. Nr. 
1446/15, Gemarkung Forchheim, als Ortsstraße gem. Art. 
6 BayStrWG; Widmung der Straße „Am Bertelsweiher“, 
Fl.Nrn. 521/62, 1328/2, 1329/2, 1333/2 und 1332/2 Ge-
markung Kersbach, zur Ortsstraße und 1333/6 als be-
schränkt-öffentlichen Weg, gem. Art. 6 BayStrWG
Aufgrund des Stadtratsbeschluss vom 26.02.2026 werden 
folgende städtische Grundstücke gewidmet:
Das Grundstück Fl. Nr. 1446/15, Gemarkung Forchheim, als 
Ortsstraße gem. Art. 6 BayStrWG (Jean-Paul-Straße)
Die Fl.Nrn. 521/62, 1328/2, 1329/2, 1333/2 und 1332/2 Ge-
markung Kersbach als Ortsstraße gem. Art. 6 BayStrWG und 
1333/6 als beschränkt-öffentlichen Weg, gem. Art. 6 BayStrWG 
(Am Bertelsweiher)

Verfügung
Die beschriebenen Straßenflächen werden entsprechend 
ihrer Verkehrsbedeutung gem. Art. 6 BayStrWG zur Ortsstraße 
und zum beschränkt-öffentlichen Weg gewidmet.
Die Verfügung wird am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung 
im Amtsblatt der Großen Kreisstadt Forchheim wirksam.
Die Widmungsunterlagen können bei der Stadt Forchheim, 
Stadtbauamt, Birkenfelderstraße 4, Zi.Nr. 7 im EG, während der 
Dienstzeiten Mo.-Fr. 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem Bayerischen Ver-
waltungsgericht Bayreuth in 95444 Bayreuth, Friedrichstr. 16, 
(Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth).

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Erhebung einer Klage ist schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen 
Form möglich. Die Erhebung einer Klage per einfacher E-Mail 
ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!
Seit 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personen-
kreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.
Sofern kein Fall des § 188 VwGO vorliegt, wird Kraft Bundes-
recht in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten in-
folge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Forchheim, den 11.05.2026
Stadt Forchheim

gez.
Martina Hebendanz
Oberbürgermeisterin

Bekanntmachung des Beschlusses  
zur Geschäftsordnung
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 12.05.2026 folgendes be-
schlossen:
1.Die „Geschäftsordnung für den Stadtrat der Großen Kreis-

stadt Forchheim 2021 – 2026“ vom 29.01.2021 in der Fassung 
der 1. Änderung vom 25.11.2021 gilt mit sofortiger Wirkung 
fort, mit den folgenden Änderungen:
a. Das Wort „Oberbürgermeister“ wird jeweils ersetzt durch 
„Oberbürgermeisterin“. Die sich darauf beziehenden Artikel 
und Personalpronomen werden entsprechend ausgetauscht.
b. In § 7 Abs. 1 Satz 1 Ziffer 5. wird das Wort „Rathaus-
sanierungsausschuss“ ersetzt durch „Sanierungsausschuss“.
c. An § 7 Abs. 2 Satz 1 wird vor dem Satzende angehängt:
„; als Gruppe im Sinne dieser Vorschrift gelten auch einzelne 
Ratsmitglieder, die keiner Fraktion, Gruppe oder Ausschuss-
gemeinschaft angehören“.
d. § 7 Abs. 3 wird wie folgt neu gefasst:
„Auf Vorschlag der Fraktionen, Gruppen oder Ausschussgemein-
schaften werden Stellvertreter bestellt, die nach der fest-
gelegten Reihung verhinderte Ausschussmitglieder vertreten.“
e. In § 26 Abs. 4 wird nach „Zurückziehen von Anträgen,“ er-
gänzt: „Anträge auf Festsetzung eines Ordnungsgeldes nach 
Art. 53 Abs. 3 GO“.
f. In § 29 wird ein neuer Abs. 9a eingefügt:
„1Gegen Mitglieder des Stadtrats, die die Ordnung erheblich 
stören, kann die oder der Vorsitzende mit Zustimmung des 
Stadtrats ein Ordnungsgeld bis EUR 500, im Wiederholungs-
fall bis zu EUR 1.000, festsetzen. 2Ein Wiederholungsfall im 
Sinne von Satz 1 liegt vor, wenn gegenüber dem Mitglied 
innerhalb derselben Sitzung bereits ein Ordnungsgeld fest-
gesetzt wurde (Art 53 Abs. 3 GO).“
g. In § 31 Abs. 3 Satz 3 wird zwischen den Wörtern „findet“ 
und „Stichwahl“ das Wort „eine“ eingefügt.
h. In § 31a Abs. 1 Satz 1 werden die Wörter „und seiner Aus-
schüsse“ gestrichen.
i. § 31a Abs. 6 wird gestrichen.

2.Die Anlage zur Geschäftsordnung für den Stadtrat der 
Großen Kreisstadt Forchheim „Entscheidungskompetenzen 
des Stadtrats, der Ausschüsse und des Oberbürger-
meisters“ vom 29.01.2021 in der Fassung der 1. Änderung 
vom 25.11.2021 gilt mit sofortiger Wirkung fort, mit den 
folgenden Änderungen:
a. Im Namen des Dokuments wird „des Oberbürgermeisters“ 
ersetzt durch „der Oberbürgermeisterin“.
b. Im gesamten Dokument wird das Wort „Oberbürger-
meister“ jeweils ersetzt durch „Oberbürgermeisterin“. Die 
sich darauf beziehenden Artikel und Personalpronomen 
werden entsprechend ausgetauscht.
c. Auf Seite 1 wird die Überschrift über Teil 18 wie folgt neu 
gefasst:
„Sanierungsausschuss“
„Sanierung des historischen Rathauses und nach Zuweisung 
durch den Stadtrat andere große Sanierungsprojekte bzgl. 
städtischer Hochbauten“
e. Die Wörter „und nach Zuweisung durch den Stadtrat 
andere große Sanierungsprojekte bzgl. städtischer Hoch-
bauten“ werden auch in den Zeilen 139 bis 142, jeweils in 
Spalte A, ergänzt.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Lageplan Jean-Paul-Straße
Anlage:
Lageplan Bertlesweiher

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Finanzverwaltung

Satzung über die Festsetzung der Grund-
steuerhebesätze (Hebesatzsatzung)

der Großen Kreisstadt Forchheim
Steueramt

______________________________
Vom 29.04.2026

(Beschluss des Stadtrates vom 28.04.2026, TOP 6.3)
Amtsblatt Nr. 10 vom 22.05.2026

Aufgrund von Art. 22 Abs. 2, Art. 23 ff. der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Bayern in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 22.02.1998 ((GVBl. S 796), zuletzt geändert durch die §§ 2, 
3 des Gesetzes vom 24.07.2023 (GVBl. S. 385, 586)) und Art. 18 
des Bayerischen Kommunalabgabengesetzes in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 04.04.1993 ((GVBl. 264), zuletzt 
geändert durch § 12 des Gesetzes vom 24.07.2023 (GVBl. S. 
385)) in Verbindung mit § 25 Abs. 1 und 2 des Grundsteuer-
gesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 07.08.1973 
((BGBl. I S. 965), zuletzt geändert durch Artikel 21 des Gesetzes 
vom 16.12.2022 (BGBl. I S. 2294)) und Art. 5 des Bayerisches 

Grundsteuergesetzes vom 10.12.2021 ((GVBl. S. 638), zuletzt 
geändert durch Art. 9 des Gesetzes vom 21.04.2023 (GVBl. S. 
128)) erlässt die Stadt Forchheim die nachfolgende Satzung:

§ 1
Hebesätze

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt:
1.Grundsteuer A

(für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe) � 390 v.H.
2.Grundsteuer B

(für Grundstücke) � 380 v.H.
§ 2

Gebühr für das Erteilen einer Zweitschrift
Die Gebühr für das Erteilen einer Zweitschrift beträgt 5 € pro 
Zweitschrift.

§ 3
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekannt-
machung im Amtsblatt der Stadt Forchheim in Kraft.

Forchheim, 29.04.2026
Stadt Forchheim

Dr. Uwe Kirschstein
Oberbürgermeister

Ende Amtsblatt
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Ältestes Forchheimer
Bestattungsunternehmen
Pietät Forchheim Rösch GmbH
Forchheim, Krottental 10a, Telefon 0 91 91 / 23 36
Kirchehrenbach, Hauptstraße 1, Telefon 0 91 91 / 91 03

Trauer� oristik der besonderen Art im eigenen Haus.

Alle Bestattungsarten, Bestattungsvorsorge.
Tag und Nacht, Sonn- und Feiertage immer erreichbar.
Hausbesuche und Besorgung der Formalitäten kostenlos.
Trotz explodierender Kosten im Bestattungswesen behalten wir unsere derzeitigen Preise bei.

ASB Regionalverband
Forchheim-Bamberg e.V.
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 9
91301 Forchheim
(09191) 7007 0
info@asb-forchheim.de
www.asb-forchheim.de

ASB Hausnotruf
(09191) 7007 35

ASB Patientenfahrdienst
(09191) 7007 28

Ambulanter Pflege- und  
Hauswirtschaftsdienst des ASB
(09191) 7007 21

Selbstbestimmt und sicher 
leben zu Hause mit dem ASB

Ein Event für die 
ganze Familie mit 

Händlern, Handwerkern, 
Künstlern, Musik und 

abendlicher Feuershow!

Großer Mittelaltermarkt
Burg Rabenstein · Rabenstein 33 · 95491 Ahorntal · www.burg-rabenstein.de

Großer Mittelaltermarkt
04. - 07. Juni 2026

Hornschuchallee 12
91301 Forchheim

Bestattungen Wagner GmbH

09191/3405750
24 Stunden erreichbar!
www.bestattungen-wagner.com

für Hausen, Forchheim
und Umgebung

Heroldsbacher Str. 40
91353 Hausen

7 €*
 *

gü
lti

g 
bi

s 
31

.1
2.

20
26

WILDBRET aus den

Bayer. Staatsforsten!

Rehfleisch und 

Burger Patties gefroren

(solange Vorrat reicht)

Verkauf

jeden Donnerstag

von 12.00 – 15.00 Uhr

Karolingerstr. 28, Forchheim
Tel.: 09191 7221-0

HIER KANN IHRE 
WERBUNG STEHEN

wird

wirken!

Foto: Adobe Stock / Shiva3D



Forchheimer Stadtanzeiger	 - 22 -	 Nr. 10/26 KW 21

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

e
g
g
o
l
s
h
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i
m

Praxis für ergotherapie

Tel. 0 95 45 - 44 26 88   Hauptstraße 50    91330 Eggolsheim
info@ergo-eggolsheim.de

rgo

ERGOTHERAPEUT (m/w/d) 
in Eggolsheim ab sofort GESUCHT

Teilzeit oder Mini-Job

Bei Interesse Praxisübernahme möglich.

Bewerbung an: Adele Schindler

 Immobilien 
© KB3 - Fotolia

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Liebe Eigentümer! Ich suche für eine Familie 
mit 2 noch kleineren Kindern ein 1-2 Familienhaus 
zum Kauf. Sehr gerne auch mit Einliegerwohnung 

oder ein Generationenhaus. 
Mit freundlichen Grüßen Johann Hofmann

Tel. 0951 96 86 51-12
j.hofmann@garant-immo.de

www.garant-immo.de Tel. 0951 96865114Mehr als ein Makler.

Ihr Makler in der Region, Johann Hofmann, 
wünscht Ihnen und Ihrer Familie ein schönes 

Weihnachtsfest, geruhsame Feiertage und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.  

Mit freundlichen Grüßen,  
Johann Hofmann

Dringender Kaufwunsch: Für ein finanzierungs-
geprüftes, sympathisches Ehepaar, suche ich 
ein Haus oder eine Wohnung in Forchheim & 

Umgebung. Diskrete & schnelle Abwicklung. Ich 
freue mich auf Ihren Anruf - ganz unverbindlich. 

Ihr Makler: Johann Hofmann

5. Hirschaider Oldtimer-Treffen
am 24. Mai 2026

Bestattungen
W.Opel GmbH
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St. Martin Straße 4 � ����� ��������� � ���­�����������������­��

Im Notfall 24 Stunden erreichbar

Anzeigen kinderleicht

online buchen!

LW-Service auf  
einen Klick:

anzeigen.wittich.de
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0 9191/ 7 25 40
91301 Forchheim
Sebald-Kopp-Straße 4

IHR DACH – UNSER MEISTERWERK!
Professionelle Sanierung für ein sicheres Zuhause.Professionelle Sanierung für ein sicheres Zuhause.

Qualität,

      die hält !

www.daecher-schmidt.de

Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne !

Unsere Experten aus Praxis und Klinik  
informieren Sie über den Verschleiß am Knie 
und Hüftgelenk, sowie die Anatomie der  
Gelenke und deren häufigste Erkrankungen.

Dabei erläutern die Experten die verschiede-
nen Verfahren der Therapiemöglichkeiten  
und gehen im Anschluss auf Fragen ein.

Ihre Mobilität ist unser Ziel.

Klinikum Forchheim – Fränkische Schweiz gGmbH 
Krankenhausstraße 10 ∙ 91301 Forchheim ∙ Telefon 09191 610-0  
info@klinikum-forchheim.de ∙ www.klinikum-forchheim.de

Behandlungsoptionen  
bei Hüft- und Knieproblemen

Herzliche Einladung zum kostenlosen Vortrag

Mittwoch,  
03.06.2026
19.00 Uhr, Raum U.101

Der Eintritt  
ist frei.  

Keine Anmeldung 
 erforderlich.

Weitere Termine:
▪	   01.07.2026
▪	   05.08.2026
▪	   02.09.2026

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

BARES FÜR SIE FRANKEN
Gesucht wird : Tafelsilber, Zahn-
gold, Bruchgold, Schmuck aller Art,
Barren, Münzen, Taschen- und
Armbanduhren, Zinn, Militaria,
Musikinstrumente ! Termin verein-
baren unter : 01703537700

Altes Besteck & Zinn gesucht
Ich suche altes Besteck (versilbert)
sowie Zinn-Gegenstände (Teller,
Becher, Figuren usw.). Zahle faire
Preise. &  09191 / 9762120

SUCHE

QUAD/MOTORRAD/MOPED!

BITTE ALLES ANBIETEN! FAHR-

BEREIT ODER DEFEKT! TEL:

015201763852

Thule-Fahrradträger f. Heck-
klappe Caddy (BJ 2010) Forch-
heim, VB 250,00 Euro Tel. 0176/
51676718

Pflegebeteiligung gesucht: Mein
braves, älteres Pony kann noch
einen lieben Menschen brauchen,
der es mit mir pflegt und es gerne
auch bewegt. Du solltest Erfahrung
mit Pferden haben, zuverlässig und
liebevoll im Umgang mit ihm sein.
Näheres wäre miteinander zu
besprechen. Wenn du in oder um
Forchheim wohnst, melde dich
doch einfach mal bei mir! Unter
0174 9529966

Kaufe alles vom 1. und 2.

Weltkrieg und Blechspielzeug. Tel.

0172/7622984

Rechtsanwältin
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Arbeitsrecht
Rechtsanwalt 

Telefon: 09191 / 97 94 824

Hornschuchallee 12      91301 Forchheim

René Ackermann | Martin-Luther-Straße 68 | 96129 Strullendorf | +49 151 56053680

Heilpraktiker | Osteopathie/Sportosteopathie
Myoreflextherapie | Fasziendistorsionsmodell
Chiropraktik | Sportphysiotherapie (DOSB) uvm.

Sie haben Fragen oder wollen einen Termin vereinbaren? Hier scannen!Sie haben Fragen oder wollen einen Termin vereinbaren? Hier scannen!

in Strullendorf

Ein schöner Teppich ist mehr als

eine Ansammlung von Knoten. © Michael 
Marie Jung Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Jetzt Termin vereinbaren!
Große Ausstellungsfl äche, direkt im Haus | Sie haben Fragen? +49 (0) 9133 / 6079 - 70 oder info@herrmann-baiersdorf.de 

Besuchen
Sie uns in

Baiersdorf
(Direkt an der A73)

Industriestraße 44 • 91083 Baiersdorf • Tel. 091 33 / 60 79 7-0 • www.herrmann-baiersdorf.de

HAUSTÜR-AKTION
2026

500€ Sondernachlass 
Nur noch bis: 15.06.2026

Nur begrenzte Stückzahl möglich


